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Wißmann ' s neuester Sieg

hat wiederum, wie die vorhergehenden Erfolge des fühnen und be¬
fonnenen Offiziere, überall in Deutschland, zumeist aber in Marines

treifen freudige Bewegung hervorgerufen. Der Reichskommissarhat
mit feiner Truppe, Besonnenheit paarend mit Kühnheit und Kraft ,

nachdrücklich damit begonnen , die deutsche Fahne und damit das An
sehen des deutschen Namens und der deutschen Wacht wieder hoch
zustellen in den aufständischen Bezirken. Seit einiger Zeit for ist

bekennt, daß Hauptmann Wigmann den folgenschweren weiteren Schritt
(die Einnahme Pangani' s) zu thun beabsichtige, der nun gelungen ist
Eine anderweitige Bestätigung der Meldung als die Depesche des
Reuter ' schen Bureaus liegt bis jest nicht vor. Mit Spannung fiebt
man dem Berichte des Siegers selbst entgegen . Um so lebhaftere
Freude und Genugthuung wird allenthalben im Reiche die Ueberein
ftimmung der zu erwartenben Poften mit der vorliegenden Freuden
botschaft hervorrufen , als lettere befagt, daß die Belegung Pangazis
und die Verjagung der Rebellen ohne Verlufte auf unserer Seite
erfolgt ist .

Sonnabend , den 13. Juli 1889 . 15 . Jahrgang .

Mainz , 10 . Juli . Der Großherzog mit Familie hat sein

Hoflager von Mainz wieder nach Darmstadt verlegt. Der Landes¬
herr hat die Knetfuc bei Dr. Mezger in Wiesbaden beendet ; die
Ksiegeschwulft ist vollständig gehoben.

Dresden , 11 . Juli . König Albert von Sachsen ist mit

Gefolge am 10. Juli in Franzenbad eingetroffen und hat im Hotel
Holzer Absteigequartier genommen .

des Kaifers Schulter . Vorgestern ging die Nacht „ Hohenzollern " | anstalten untergebracht werden , und daß , wie dies bestimmt geschieht,

nach Eidfjord, von wo aus ein Ausflug nach dem in einer Höhe bie betreffenden Eltern wegen Schulverfäumniß der Kinder zu be=

von 700 Fuß herabstürzenden Wasserfall Vöringfoß unternommen strafer: find . Nachdem bereits von verschiebenen Seiten für eine

wurde . Die letzte Hälfte des Weges dorthia führt durch ein von Verbrängung der Fremdwörter , welche sich in unserer Muttersprache

shroffen Felswänden eingeschloffenes Thal , in deffen innersten Schlund und namentlich im Verkehr unter den Behörden eingeschlichen haben,

der Foß " mit Donnerfrach herabftürzt, wobei ein dichter Staub eingetreten worden ist, hat der Verein rheinischer Städte einstimmig

regen fich um die herannahenden Beschauer ergießt. Die Besichtigung befchloffen, feine Mitglieder zu ersuchen, im amtlichen Verkehr den

des Wafferfalls wurde bei Regenwetter vorgenommen, was die Gebrauch derjenigen Fremdwörter, für welche bezeichnende deutsche

Wirkung dieses großartigen Schauspiels indeffen durchaus nicht ab Ausdrücke vorhanden sind, möglichst zu vermeiden. Zur Erreichung

schwächte, sondern eher steigerte . Von Eidfjord ging die Reise nach biefes Zweckes ist den Behörden ein Verzeichniß der häufiger vor¬

Eibe, sördlich in Hardanger , wo die Fahrt über Graven , Voffevan - fommenden Fremdwörter mit entsprechender deutscher Bezeichnung

ge nach Gudvangen beim Sognefjord beginnen sollte. Hier wurde übermittelt worden.

indeffen der Reiseplan geändert, indem der Kaiser (dem Vernehmen
nach wegen brobenden Unwetters) beschloß, direkt nach Bergen zu
gehen, wo er auch gestern Nachmittag eistraf . Se . Majeftät ging
gestern nicht an' s Land. Heute reift der Kaiser weiter, wahrschein
ich nach Gubbangen, wo der schon früher erwähnte Stalheimstlev
besichtigt werden soll .

Bestätigt sich das Ereigniß , dann wird es aller menschlichen den deutschen ReichskommissarWißmann ſtad noch nicht eingetroffen.
- Nähere Mittheilungen über die Einnahme Panganis durch

München , 10. Juli . Neuerdings werben zwei unbedeutende
Voraussicht nach der Wendepunkt fein in dem legten düfters Ab- sind

schnitte der furzen Entwickelungsgeschichte unseres oftaftitanischen Dagegen wird der „Voff. Btg. " aus London gemeldet : Der „Nowy. Eisenbahnunfälle aus Bayern gemeldet . Gegen die Eisenbahnver¬

Kolonialbesizes. Aus ortsfunbiger Feder ist unlängst darauf bis - Herald" meldet aus Zanzibar , 10. Juli , es werde für möglich ge- waltung findet ein großer Ansturm in der bayerischen Breffe unter

gewiesen worden, daß sach Sicherung der Küste die Aufständischen halten , daß Buschiri die deutsche Station Mpuapua , wo sich nur energischer Führung der „ Münch . N. Nachr ." statt . Die General¬
direktion will vom Landtag im Herbst die Vermehrung des Unter¬

fich vermuthlich in Räuberbanden auflösen würden und sonach ein zwei Deutsche befindes , angreifen werde.
- Am Dienfilag Abend hat Herr Leue, der Vertheidiger der perfonals um 1000 Köpfe verlanges . Bur Zeit sind bureaukratische

Guerillakrieg den Belagerungsfämpfen folgen müßte . Die bloße Angst ,

in welche Wißmann ' s Vorgehen die Aufständischen gejagt hat, be- Hafenstadt Dar -es-Salaam, Berlin wieder verloffen , um sich in den Verfügungen über die Anstellung von Aushilfskräften in der Aus¬
Der an dem Eisenbahnunglück bei der Station Röhr¬

nimmt diesen vielleicht die Luft, ihre Haut für Buschiri noch ferner Dienst des Reichskommiffars Wigmann nach Ostafrika zu begeben. arbeitung.

zu Markte zu tragen . Berlin , 11. Juli . Am Orientalischen Seminar tritt neben moos mitschuldige Adjutant ist bereits entlassen . Der schuldige

Bemerkenswerth ist, daß die Rebellen diesmal nicht erst einen dem Lehrer des Suaheli , Missions -Jaspektor Büttner , deffen etats - Weichenwärter hat sich dem Gericht selbst gestellt .
München , 11 . Juli . Maßgebenden Orts wird bestätigt ,

Sturm abgemartet , sondern sich nach einigen Kanonenschüffen zurückmäßige Austellung bevorsteht , mit Anfang des neuen Semesters ein

gezogen haben , d . § . dabongelaufen sind . Die Erinnerung an das Suaheli als Reftor für das Kisuaheli in Thätigkeit . Dieser Afri - baß seit einigen Tagen die Grenzzollbeamten Bayeras und der übri

unerschrockene Vorgehen der deutschen Kolonialtruppe bei Bagamoyo laner , welcher aur Arabisch und Suaheli spricht , befindet sich bereits gen füddeutschen Staaten Befehl haben , bei der Zolldurchsuchung der

und Saadagi mag ihnen die Luft benommen haben, noch einmal mit auf der Herreise und soll mit Dr. Bley von der Ostafrikanischen aus der Schweiz kommenden Reisenden verschärft zu verfahren.

den Deutschen und ihren starts ganbgemein zu werden . Gericht Gesellschaft , der Ostafrifa zu gleicher Zeit verlaffen hat , in Kairo
Ausland .

weise verlautete , Buschiri habe felbft in Pangani tourmandict ; nach eingetroffen feim.

Wien , 11. Juli . Die österreichische Delegation hat in ihrer
heutigen Plenarsigung das Heeresbudget angenommen . Die

ungarische Delegation fegte ihre gestern angenommenen Voranschläge
endgültig fest.

der vorliegenden Melbung scheint das nicht der Fall gewesen zu sein . Beuthen , 11. Juli . Das Schmurgericht verhandelte in zwei - Wien , 11 . Juli . Nach einer Meldung aus Konstantinopel
Nach dem Fall Pangani' s werden sich die Operationes Wihmann ' s tägiger Sigung gegen 24 des Landfriedensbruchs bezichtigte Berg- herrscht in den macedonischen Zenghäusern eine fieberhafte Thätigkeit.
vermuthlich noch Tanga erstrecken , dem nösolidften Punkte des deutsch- arbeiter der oberschlesischen Gruber . Drei Rädelsführer wurden je Die Regierung sendet Truppen nach Mitrowiga und an die monte¬
oftafrikanischen Gebietes . Nach der Einnahme des Plages dürfte zu 1 Jahr und 9 Monat Zuchthaus verurtheilt, vier Angeklagte segrinische Grenze.
der deutscheReichskommissar sich der weiter südlich von Dar - es -Salaam wurden freigesprochen , die übrigen mit Gefängniß von 6 Wochen bis

belegenen Rüstenpunkte, speziell Kiloas , zu bemächtigen suchen. So - 1 Jahr (bis jest im Ganzen 51 Personen ) verurtheilt .
bald auch das gelungen ist , woran ja noch den bisherigen Erfolges Hamberg , 10. Juli . Ueber den Besuch Sr . Erz . des Vize¬
nicht zu zweifela ift, tann die Pacifigirung der Rüfte als vollendet Admirals Paschen in der Ausstellung berichten die „Hamb . Nache ."
angesehen werden. Ein merkwürdiger Zufall ist es , daß die Siege wie folgt : Plöglich und unerwartet , nämlich ohne jebe vorherige An- Wien , 11. Juli . Die Triester Seebehörde erhielt die offizielle

Wißmann' s in regelmäßigen Monats -Intervalles aufeinander gefolgt meldung beim Komitee , traf gestern Morgen gegen 9 Uhr von Wil - Meldung , daß auf den aus Singapore in Marseille eingetroffenen
find . Buschiri' s Lager bei Bagamoyo wurde am 8. Mai erftürmt , helmshaven kommend der Chef der Marineftation der Nordsee , Herr Postdampfer " Caledonien " während der Ueberfahrt zwei Baffagiere
Saadani fiel am 8. Juni und Pangani wurde am 8. Juli einges Bizeadmiral Paschen , Exzellenz , welcher fich in Begleitung von acht an der Cholera starben . Der Dampfer hatte 177 Passagiere au
nommen . Die deutsche Nation hat alle Veranlassung , ihr Vertrauen Marineoffizieren befand , in der Ausstellung ein . Da die Herren Bord und befindet sich augenblicklich in Marseille in Quarantaine .
auch fernerhin dem unerschrockenen Hauptmann Wißmons zu fchentes , nicht angemeldet waren , hatte das Romitee für eine Führung nicht Paris , 11. Juli . (Kammer .) Laguerre interpellirt wegen
der es bisher so glänzend zu rechtfertiges verstanden hat . Sorge tragen Bauen und mußtes infolge dessen die Herren ohne eine Verlegung der Gefeße und der Verfassung bei den jüngsten Vor¬

folche die Ausstellung durchwandern . Dieselben nahmen eine eingängen in Angouleme . Conftans erwidert , die Regierung sei der=
gehende Besichtigung nicht aur der Ausstellung selber , sondern auch pflichtet , die Ordnung auf den Straßen aufrecht zu erhalten . Die

Berlin , 11. Juli . (Hof - und Personal - Nachrichten .) | aller ambers in der Ausstellung befindlichen Sehenswürdigkeiten , wie Immunität der Deputirtes falle fort , sobald es sich um Verbrechen
Ueber die Nordlandsfahrt Sr . Majestät des Kaisers wird weiter Kunstausstellung, Panorama, Tauchervorstellung u. s. w. in Augen- oder Vergehen auf frischer That handle. Laguerre greift den Mi¬
berichtet : Christiania, 9. Juli . Der Aufenthalt des Kaisers in Odde schein. Sie sprachen sämmtlich ihr ungetheiltes Lob aus über die uister und den obersten Gerichtshof aufs heftigste an, wird zweimal
mar vom schönsten Wetter begünstigt. Ueberell hat der Kaiser seiner vortrefflichen Anlegen und Einrichtungen der Ausstellung. Das zur Ordnung gerufen, fährt aber fort , Conftans zu beleidigen , bis
Bewunderung über die imposanten Naturschönheiten Hardangers and Frühstück nahmen die Herren in den Vier Jahreszeiten " ein . Nach der Präsident Meline sein Haupt bedeckt und den Sizungsfaal ver¬
feiner Zufriedenheit mit der Reiseart (der „Karriol " Fahrt) Ausbrud mittags gab Se . Erz. der preußische Gesandte Herr Legationsrath fäßt . Bei Wiedereröffnung der Sigung fordert der Präsident
gegeben. Am festen Freitage murde der Buar Gletscher beftchtigt , v. Rufferow den Herren zu Ehren ein Diner . Laguerre auf , die Tribüne , worauf derselbe geblieben , zu verlassen .

聘

wo dieReisenden Gelegenheiten erhielten , einen Eis -Abstoß (Kalbung ) Kola , 11. Jul . Die fönigl . Regierung zu Köln hat neuer- Laguerre weigert sich, die Kammer verhängte gegen Laguerre die
zu sehen . Beinahe hätte flat ein Unfall zugetragen, indem ein großes dings in verschiedenen Fällen es für unzulässig erklärt, daß dortige Cessur mit Exclusion und schloß die Sizung . Der Senat bes
Eissued ganz nahe beim Kaiser abfiel; ein kleineres streifte sogar schuilpflichtige Kinder in ausländischen Pensionaten und Erziehungs . Schloß zu mehreren Budgetkapiteln Neuberungen, welche die Rück¬
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Die Erben .

Erzählung von F . Arnefeldt .

(Fortseßung . )

et wird

89Schnell noch eine Taffe , Stina !" rief Fräulein Gerstenberg | amtmann , indem er die gefüllte Taffe aus ihrer Hand nahm , „übri¬
der letteren zu und sagte dann , zu ihrem Vater gewendet , währenb gens macht' s Dir ja noch mehr Ehre , wenn Du Deinem Vater zu

sie ihm die Lippen zum Kusse bot : Guten Morgen , Papa ; da Befallen auf Deine Morgenruhe verzichteft . "10

bringe i Dir noch eines Frühstücksgast ; ich have in Fräulein „ Fräulein Autonie war bereits im Garten , als ich ans Fenster

Wilson eine Frühaufsteherin entdeckt und schon einen Gang in die trat "," sagte Maud , die neben dem Oberamtmann am Kaffeetisch
Baumblüthe mit ihr gemacht." Blatz genommen hatte , auf ihren Ruf ging ich hinunter . "

Des Oberamtmanns Gesicht leuchtete auf beim Anblick seines „ Sie haben auch ihre Freude an der Baumblüthe ? " fragte

Tochter, deren Wangen von der Morgenluft frisch geröthet waren , der Oberamtmann . „Ja , das ist herrlich, schade nur, daß die

"Bubor tommes Sie beide mit mir und frühstücken gemein¬
schaftlich mit dem Papa und mir, " rief Antonie, die noch nahe
genug war , um das Zwiegespräch der beiden zu hören ,
fich über die Frühaufsteher freuen, und der warme Roffee soll use
nach dem Morgenspaziergang munden." und deren blaue Augen vor Vergnügen glänzten . Er liebte bies Pracht so bald verweht . Es ist mir immer lieb , wenn um die

Ernst entschuldigte sich, daß er nothwendig auf den Bauplag einzige Bermächtniß einer heißgeliebten , ihm früh entriffenen , lange Beit viel Gäste kommen , ich gönne uns den Anblick gar nicht
müſſe, wo er die Arbeiter anstellen wolle, bie heute um diese Stunde betrauerten und noch nicht vergessenen Gattin ſehr und fand einen alleta."
in größerer Bahl antreten follten, und verabschiebete sich von den großen Genuß in dieser Morgenstunde, wo er ganz ungestört mit Das tlang so wahr , so ungefünftelt . Der Mann gönnte sich

Damen ; auch Maub machte die Einweabung , daß sie vor allen ihr plaubern und seiner Zärtlichkeit Ausbruck geben fonnte, ohne der Anblick der Baumblüthe nicht allein, und dennoch? Maud

Dingen ihre Sachen auspaden sub fich dann nach Benedicta um- befürchten zu müſſes, baburg, bie Empfindlichkeit und Efferiunt ertappte fich barauj, baß ihre Gebaufen wieder eine ganz andere
ſehen müffe, aber Autorie hielt fie feft bei der Spanb und etwiberte feiner zweiten Gattin machzurafen. Dennoch war er aber seines Richtung sahmen, und um sich die Berstreutheit nicht anwerken zu
in ihrer munteren, frischen Weise : wegs ungehalten über die Störung ; mea Antonie brachte , der laffen , fagte fie , schnell nach dem nächsten Gesprächsstoff greifend ,

„Nights de, Sie kommen mit mir; es ist jest sieben Uhr, war auch ihm willkommen, außerdem hatte die neue Erzieherin ber ihr einfiel :
und Mama und Benedicta werder vor veun Uhr nicht sichtbar, da bei ihrer erstem Begegnung aus gestrigen Abend den besten Einbruck Der Herr Baumeister beglückwünschte mich auch bereits , daß

habenSie noch sehr viel Beit. Leiſten wir jetzt bem Bapa eine auf ihn gemacht. Er reichte ihr baher freundlich die Hand und ich gerade in diesen Tagen nach Golbau gekommen bin."
halbe Stunde Gesellschaft , nachher will ich Ihnen noch beim Aus fagte :

Der Baumeister ? Ernst ? Wo haben Sie denn den heute
paden helfen. " Seien Sie mir herzlich willkommen ! Es freut mich, jetzt schon gesprochen ? " fragte der Oberamtmann , indem er einen raschen ,

Sie führte die Erzieherin geradewegs in das Arbeitszimmer noch einen Frühaufsteher in meinem Hause zu haben ; bisher war forschenden Blick auf seine Tochter warf, unter welchem diese
desOberamtmanns , in welchem dieſer des Morgens seinen Stoffee ich, glaube ich, der einzige , der es aus freier Wahl ist, denn erröthete.
einzunehmen pflegte . Er saß, aus einer furzen Pfeife rauchend, im hinter den Leuten steht das „muß", und was Antonie anbetrifft, Wir trafen ihn am Bauplag , und er begleitete uns in den
Bollea Auzuge am Feafter und schien ebenfalls schon von einem fo bin ich ber Meinung, fie that es nur mir zu Gefallen und läge Garten ," antwortete fie, hielt aber dabei das Auge fest aufben
Gange ins Freie zurüdgekommen zu sein, benn auch auf seinem gera noch ein oder zwei Stündchen länger in den Federn. " Teller geheftet , ich forderte ihn sogar auf , mit uns zu frühstücken ,
Geficht lag jene Frische, die nach durchschlafener Nacht nur die Einewirkung der Luft zu geben vermag .

„D, Papa , Du thust mir schweres Unrecht! " rief Antonie, er lehnte es jedoch ab, weil er die Arbeiter anzustellen habe. "

welche schon gefchäftig war , den Kaffee einzugießen und das Weiß - Ganz recht , " nickte der Oberamtmann , wenn denn einmal

Beim Eintritt der jungen Mädchen schlug der an der Wand brot mit köstlicher, frischer Butter zu bestreichen ; die lachendes
Tugende Regulator fleben, und gleichzeitig fam durch eine andere Augen straften beu ' schmollenden Ton aber Lügen. „Ich bin eineThür eine Magd , welche die dampfende Kaffeekanne auf den Fanatikerin des Frühaufstehens . "
Tisch setzte.

so

„ Ich will ' s glauben , mein Töchterchen , " schmunzelte der Ober¬

H

gebaut werben muß, so ist es schon bas beste, es geschieht mit bem
gehörigen Nachbrud ; wir woller Ernst daher so wenig wie möglich
seiner Thätigkeit entziehen , mein Kind !"

Die letzten Worte hatten nicht so hell wie die frühere Rede



berweisung des Budgets an die Kammer erheischen. Debats " in See gehen ; , , Musquito " bleibt bis 12 . Auguft in Swinemünde , s Gödens , 11. Juli . Der Administrator Herr Bruns , aus
melden gerüchtweise , die Anklagekammer des Staatsgerichtshofs werbe woselbst beibe Schiffe bis zum 2. Sept . verbleiben . Am 3. Sept . dem Braunschweig' schen hat seinen Wohnsiz nach hier verlegt und
heute Abend den Beschluß fassen, Boulanger , Dillon und Rochefort tritt die Brigg , ,Rover " die Reise nach Kiel an. Hier findet nach wird nunmehr der hiesigen gräflichen Rentei vorstehen .
wegen Attentats vor den Staatsgerichtshof zu verweisen , vorbehaltlich bemt etwas späteren Eintreffen der Brigg , ,Musquito " die Herbst - s Aus dem Friedeburgischen . Die Sommerferien beginnenbesonderen Vorgehens des Generalprofurators gegen Boulanger allein inspizirang durch den kommanbirenden Admiral resp. den Stations in den Schulen des alten Amts Friedeburg am Sonnabend , den
wegen Unterschleifs öffentlicher Gelder . chef und daran schließend die Außerdienststellung der Schiffe statt . 13. d. M. Der Unterricht wird wieder beginnen am 5. Auguft .

S . M. Avifo , , Blig " mit der I . und II . Torpedoboots¬
Division ist heute Morgen in See gegangen .

Paris , 10. Juli . Der König von Griechenland bedeutete die
Regierung , er fäme nur als Privatmann , die Weltausstellung zu
besuchen , und lehnte deshalb jeben Empfang ab . Die Ankunft des
russischen Kriegsministers Wanowski erfolgte gestern .

- Der Korv . - Kapt . v . Ahlefeldt hat die Vertretung des Ju¬
spekteurs des Torpedowesens während der Abwesenheit deffelben mit
der Torpedobootsflottille , übernommen .

otale 8 .

Varel , 11. Juli . Unser Hafen bietet zur Zeit ein wenig be¬
lebtes Bild ; wir sahen dieser Tage nur ein größeres Schiff in dem =
felben . Uebrigens ist es in diesem Frühjahr weit beffer mit der
Schifffahrt gegangen , als in den lesten Jahren . Nicht nur , daß stets

Paris , 10. Juli . Das neue Eisenbahn -Regiment wird aus Frachten genug zu haben waren , es wurde auch erheblich mehr dafür
drei Bataillonen bestehen , und zwar werden ihm einverleibt die vier gezahlt , als man es seit länger gewohnt gewesen . So erhielten
Kompagnien Eisenbahntruppen , welche bisher bestanden , fermer die unfere Schiffer für eine Reise nach Norwegen per Last durchweg
vier Kompagnien des 20 . Pionierbataillons , welche feit 1885 vor - o Wilhelmshaven , 12. Juli . Die Kaiserl . Oberwerft - Direktion 15 Mt. , während sie früher froh sein mußten , 11 Mt. zu bekommen.
nehmlich als Eisenbahntruppe ausgebildet wurden , und endlich die macht die unterstellten Refforts darauf aufmerksam , daß durch Staats¬ (D. 3. )
vier Depot -Kompagnien des Genie -Regiments . Außerdem soll eine gefe vom 19. Mai d . J . , betr . Abänderung mehrerer Bestimmungen Dangast , 9. Juli . Der Granatfang hat sich an unserer KüsteKompagnie Trainfahrer für das Eisenbahn-Regiment errichtet werbes, ber Gesetzgebung über die Stempelftener (Ges. - S. f. d. Königl . Pr . etwas gehoben. Der Fang bringt jedoch wenig marktfähige Waare ,damit bas Regiment bei der Mobilmachung die Kompagniees fofort Staates S . 115 ) unter Anderem bestimmt worden ist, daß 1. der da die Granats nur recht klein sind und deshalb fast nur zur
mit den nöthigen Fahrzeugen ausrüften und die erste Bespannung von Pacht- und Mietvertrag , von Afterpacht und Aftermiethvertrag Düngung verwendet werden. Das Versandtgeschäft ist infolge desmit zugehörigen Fahrers dazu abgeben tann . Eine eigentliche Ver- und von Verlängerungen derfelben zu entrichtenbe Stempel von einem geringen Fanges recht schleppend gewesen. Bestellungen auf größeremehrung der Genietruppe tritt also in Frankreich nicht ein ; es wer - Drittel vom Hundert auf ein Zehntel vom Hundert ermäßigt Busendungen sind ausgeblieben .
den vielmehr nur bereits vorhandene Einheites zu einem Regiment ist und 2. für sämmtliche Führungs -Zeugnisse in Privatsachen eine § Oldenburg , 11. Juli . Zwei Klaffen der hiesigen Stadt¬
zufammengezogen , welches dann als Sondertruppe die ihm eigenthüm - Stempel Abgabe (bisher betrug tiefelbe 1,50 M. ) nicht zu entfaabenschule benusten den gestrigen Tag zu einem Ausfluge nach
liche Ausbildung erhält . Das französische Heer hat also aus vor sichten ist. Wilhelmshaven . - Dem Vernehmen nach soll der Großherzog beshandenen Truppentheilen ein füeftes Genie -Regiment erhalten , welche o Wilhelmshaven , 12. Juli . Die wieberholt bei mehreren hie - abfichtigen , gegen Mitte nächsten Monats eine Rundreise durch das
als Eisenbahnsoldaten ausgebildet werden . figes Behörden angestellten Versuche mit Torfftreu als Desinfektions - Fürstenthum Birkenfeld anzutreten . - Zwei übermüthige KaabenLondon , 11. Juli . Zwei Regimenter in Aldershot erhielten mittel haben ein sehr günstiges Resultat zur Folge gehabt . Bei den löften in der Nähe der Knochenmühle ein auf der Hunte lagerades
Befehl , sich marschbereit an machen , um in Malta Truppen abzu - bort -Anlagen der Kaiserl . Werft kommt Torfftreu schon seit län mit Knochen beladenes Boot von der Rette ; baffelbe gerieth in die
lösen , welche nach Aegypten beordert worden find . gerer Zeit mit Erfolg zur Verwendung , wie auch bereits viele Private Strömung und leuterte , wodurch die Ladung vollständig vernichtetPetersburg , 11. Juli . Es wird beabsichtigt , in Petersburg von diesem billigen und leicht zu beschaffenden Mittel Gebrauch machen . wurde . Der Magiftrat hat befchloffen, den Befizer der noch liegenden
eine Musterlehrwerkstätte zur Ausbildung von Büchsenmachern anzu - o Wilhelmshaven , 12. Juli . Diefen Sonntag giebt sich der Bferdebahnschienen zu veranlassen , dieselben unverzüglich aufzunehmen .
legen . Ein von der Tulaer Gewehrfabrit angefertigtes Muster - hiesige Schachtlub mit dem Oldenburger ein Rendezvous in Borel . Die dadurch entstehenden Pflasterungskosten hat der Lestere zu tragen .
Magazingewehr soll au forretter Arbeit , Trefflichkeit 2c. Alles bisher Im Viktoria-Hotel daselbst wird ein Wettspielen zwischen den Haupt- Für bereits gehabte 1000 Mart Ünkosten für Pflasterung wird der
derartig Geleistete übertreffen . Nach dem „ Grashdanin " hat dieses Spielern beider Vereine veranstaltet werden . Schachfreunde tönnen Magistrat gegen den früheren Unternehmer der Bahu flagbar werden.
Mustergewehr das Entzücken aller Sachverständigen hervorgerufen . an dem Ausfluge und der Zusammenkunft ebenfalls theilnehmen . § Brake , 12 . Juli .. Die diesjährige Kreisshnode Stad - undSofia , 11 . Juli . Die Stadt Tirnova machte dem Fürsten * Wilhelmshaven , 12 . Juli . Einen zweiten Extrazug nach Butjadingerland fand gestern in Golzwarden statt . Die Predigt hieltFerdinand das Grundstück zum Geschent , wo einst die Burg des Hamburg wird Herr Barkhausen, auf vielseitigen Wunsch, a 4. August Herr Pastor Theerhorn.
bulgarischen Königsgeschlechtes stand . Der Fürst nahm das Geschenk veranstalten , und soll der Billetverkauf schon Anfang nädter Woche
an und hielt eine Ansprache in bulgarischer Sprache , in der er die beginsen ; auch wird bei dem Billetverkauf gleich jedem Käufer ein
Hoffnung fundgab, dieser Boden möge dermaleinst dieselbe Bedeutung Programm nebft Plas von Hamburg verabfolgt werden.
gewinnen , wie zur Zeit der Asoniden , die von hier aus Friede und
Gerechtigkeit verbreitet hätten .

Newport , 10. Juli . Die Newyort Tribune " meldet , auf
den Marschallinseln wären die Beziehungen zwischen den Deutschen
und den Amerikanern sehr feindselige geworden .

Aden , 11. Juli . Bei der Einfahrt in den inneren Hafen
stieß der Messagerie -Dampfer , Anadyr " auf den Dampfer Orus ".
Ersterer sant , während letterer unbeschädigt blieb . Passagiere und
Boft wurden gelandet .

Zanzibar , 11. Jult . Die Deutschen beschoffen gestern Tanga
und befesten den Plaz nach unbedeutender Widerstande . Der Reichs¬
Kommissar Hauptmann Wißmann befindet sich noch in Pangani .

Aurich , 11 . Juli . Das hiesige Bataillon wird am 13 . August
zu den Masövern ausrücken , welche für die 19 . Division (37. und

Bei dem Haide statt.
38 . Jufanteriebrigade ) in der Gegend von Celle auf der LüneburgerWilhelmshaven , 12. Juli . ( Gerichtsferien . ) Bei dem

Herasnahen des 15 . Juli wollen wir daran erinnern , daß mit diesem
Tage die Gerichtsferien beginnen und gefeßlich bis zunt 15 . Septór .
dauern . Es empfiehlt sich, innerhalb der Ferien nur solche Anträge
bei Gericht zu stellen , die durchons unanffchiebbar find .

Spe

H

Vermijd te 3 .

Rörper gebundene Tasche enthielt Kupfermünzen , die 28 Pfd . wogen .
Eine alte Jagdtasche unter dem Rod hatte als Inhalt 120 Pfd .
Strl . , meistens in Sovereigns . Um den Leib hatte sie ein Tuch

ebunden , in welches Banknoten , wovon eine im Betrage von 50
Pfd . Strl ., eingenäht waren . Das Vermögen , das dieses Bettelweib
dergestalt umberfchleppte , bezifferte sich auf 550 Pfb. Strl . Außer¬
dem hatte ste 20 Kartoffeln, einige Pfund Erbsen und sonstiges Zeug
in ihrer Rocktasche .
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( Eine reiche Bettlerin . ) Aus London wird der Frtf . 3tg . "
* Wilhelmshaven , 12 . Juli . ( Rüdfauf von Briefmarken . ) geschrieben : Gestern wurde in der North Circular Road in Dublin

Mehrere Ober -Postdirektionen sind insbesondere von Handeltskammern eine Frau wegen Straßenbettelus verhaftet . Auf der Polizeistation
angegangen worden , dahin zu wirken , daß der Rücklauf von Frei fil ihr plumpes Aussehen auf , eine weibliche Angestellte untersuchte
marken durch die Poftanstalten zulässig werde . Bekanntlich schickt ihre Kleider , und es fand sich, daß sie eine große Summe Geldes

ancher Freimarten ftatt Gelb in Briefen ein, weil ihm das Porto in Noten , Gold , Silber und Kupfer mit sich trug .
bei Postanweisungs -Sendungen unverhälaißmäßig boch erscheint , oder
weil er es überhaupt sparen will . Der Empfänger hat aber sicht
immer Verwendung für Briefmarken , und das ist es , was die er

wähnten Gesuche herbeigeführt hat . Die zuständige Behörde scheint
§ Wilhelmshaven , 12. Juli . Die Manöverflotte hat heute Morgen aber entschlossen, diesen Gesuchen unter teinen Umständen zu entSchillig - Rhede verlassen und ist in See gegangen .

Die Brieffendungen für das Schiffsjungen-Schulschiff,,Ariadne" find sprechen, weil damit die Freimarken als gefeßliches BahlungsmittelDie Brieffendungen für das Schiffsfungen-Schulſchiff ,Ariadne" sind erklärt werden würden. Erst neuerdings ist dies, wie dies die Nat. ¬bis zum 13. Juli Vorm . nach Dartmouth (England ) lette Poft aus Berlin
am 13. Juli , Vormittags 11 Uhe 36 Min ., via Ostende vom 13. Juli tg . " berichtet , an feitender Stelle ausgesprochen worden .
Mittags ab bis 2. August d. J . nach Vigo (Spanien ) letzte Post aus Berlin * Wilhelmshaven , 12 . Juli . Das von der Marine -Kapelle
am 2. August, Abends 9 Uhr 21 Min ., via Stendal Köln-Paris zu dirigiren. gestern im Garten der Burg Hohenzollern " gegebene Streichfonzert weise gemeldet wurde , bat , wie wir jetzt aus sicherer Quelle " be¬

* ( Die Erftürmung von Buschiri ' s Lager ), die vorgestern gerücht¬
Se . Majestät der Kaiser haben Allergnädigft geruht, den à la Strauß erferute sich guten Besuches; das Programmn was fehr richten fönnen , mit allen Chikanen bereits am 29. v. Mts . ftattge¬nachbenannten Offizieren, Sanitäts -Offizieren und Mannschaften der hübsch zusammengestellt und wurde ebenso ausgeführt.Marine folgende Auszeichnungen zu verleihen , und zwar : den Kapt . juuden . Als Quelle für diese Nichtigstellung zitiren wir bas , Militär¬

Lients. Jädel und v. Arend und dem Stabsarzt Elfte den Rothen bortanlagen hierselbst wird uns von zuständiger Seite mitgetheilt, diefes fiegreichen Sturmes veröffentlicht. Diefe triegerische Operation

* Wilhelmshaven , 12. Juli . Bezüglich der Renderung der Wochenblatt " , welches in seiner jüngsten Nummer eine Schilderung
Ablerorden vierter Klaffe mit Schwertern ; dem Kapt .-Lieut. Ems . daß nach den im Vorjahre stattgehabten Kommissionsverhandlungen bildet nämlich den Schluß einer Sommerfestlichteit, welche untermann und dem Lieut. 3. S. Burchard den Königl. Kronen Deden irgendwelche Aussicht auf eine Hinausschiebung des Termins für der Bezeichnung Korso" am 29. Juni in der Haupt- Kadetten¬vierter Klaffe mit Schwertern ; dem Stabsarzt Dr. Tereszkiewicz Beseitigung der Abortgruben nicht vorhanden ist. Der spätesteTermin Austalt zu Lichterfelde veranstaltet worden war. Das zitirte militärischeden Königl . Kronen Orden vierter Klaffe am weißen Bande mit ür Einführung des Tonnensystems ist bekanntlich der 31. Dezbr . cr . Fachblatt schreibt darüber wie folgt : Den Schluß bildete eineschwarzer Einfassung ; fomie dem Steuermann Auguft Jeczawis II . ,
dem Ober - Bootsmannsmaaten Heinrich Krohn , den Bootsmanns - zum Mittwoch ist wieder verschiedenerlei Unfug berübt worden, indem Lager", in mehreren Bildern , die den höchlich beluftigten Zuschauern

* Wilhelmshaven , 12. Juli . In der Nacht vom Dienstag ergögliche , zeitgemäße Pantomime : Die Erftürmung von Buschiri ' s
maaten August Menga , Drigalski , Franz Emmerich und Hermann Geschäftsleuten an der Roomstraße Firmenschilder weggenommen und Bushiri mit seinen wilden Kriegern (und seinem Esel ), WigmannBoljahn , den Zimmermannsmaaten Wilhelm Schmidt und Johannes zum Theil sogar zertrümmert wurden. Es wäre zu wünschen, daß mit seiner Truppe und den ihn unterstützenden Matrosen unsererKochanowsky, bem Lazarethgehilfen Paul Gadow, dem Ober -Steuer die Thäter endlich einmal von den Nachtwächtern abgefaßt und zur Kriegsmarine vorführte und die nach dem unter KanonenschlägenmannsgaftAlexander Herrmann , den Ober-MatrosenLudwig Dechant, Bestrafung gezogen würden.Reinhold Sielaff , Emil Roßmann , Karl Thiel , Christian Meyer ,
Johann Dzaat und Otto Steltner , ferner den Matrosen Wilhelm
Backhaus , Tabert , August Rasch , Felix Kalinowski und August Stahl ,

und dem Zimmermannsgaft Friedrich Scharping das Militär -Ehren
zeichen zweiter Klaffe zu verleiben .

und heftigem Kleingewehrfeuer webst bengalischer Beleuchtung er¬

Aus der Umgegend und der Broving . fochtenen Siege der Deutschen mit einer patriotischen Aurede Wiß¬

s Neustadtgödens , 11. Juli . Gestern Abend fand in der mann' s an die Seinen und einem von Freund und Feind gemeinsam
Frerichs ' schen Gastwirthschaft hies. eine Versammlung der hiesigen ausgeführten „ostafrikanischen strammen Barademarsch endete."
Ausschußmänner statt , in welcher unser Fleckensvorsteher den Vorfiz Ja Darmstadt tau am 9. Juli zum zweiten Male im Ver¬

88 Kiel , 11. Juli . Während der Einschiffung des Kommandeurs der führte . Zunächst wurde die Fleckensrechnung ne fi den dazu gehörigen lauf weniger Monate der an fich feltene Fall vor , daß ein taub¬
1. Werfthibition, stapt. 3. G. ſchmann als Kommandant des Banzerschiffes Belägen pro Dat 1888/89 vorgelegt. Die Redjaung , welche mit fumumes Paar vor dem Standesbeamten ehelich verbunden wurde.Oldenburg " ist der Kapitän z . S . Graf von Haugwiz durch Verfügung des
Oberkommandos der Marine mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Kom- einem Kaffenbestande von 591 Mt . 14 Pfg . schließt und welche von Die üblichen Fragen wurden schriftlich gestellt und ebenso beantwortet ,
mandeurs dieses Marinetheils beauftragt worden . 3 Revisoren einer genauen Prüfung unterworfen war , wurde in wobei ein Dolmetscher bestätigte , daß die Taubstummen Alles wohl

Stel , 11 . Juli . Die Schiffsjungen Briggs Rover " und allen Theilen genehmigt . Es wurbe sodann über die Abbaltung verftanden haben .
Musquito find gestern in See gegangen . Nach ben getroffenen von Märkten in unserem Orte verhandelt . Früher haben nämlich Hamburg , 10. Juli . Ein schwerer Unglücksfall ereignete

Dispofitionen beabsichtigt Musquito " zunächst nach Sonderburg zu bier jährlich zwei Märkte stattgefunden , find aber vor ca. 10 Jahren sich heute Nachmittag am Benloer Bahnhof . Der um 4,20 Uhr von
gehen und dort bis zum 16. Juli zu verbleiben . Am 16. Juli soll aufgehoben worden . Von verschiedenen Seiten wurde die Anregung Hannover eintreffende Eisenbahnzug überfuhr bei seiner Ankunft furz
die Reise nach Neustadt angetreten werden , woselbst das Schiff bis gegeben , die Märkte wieder einzuführen . Sämmtliche Anwesendes vor der Bahnhofshalle eines Mann in Arbeiterkleidung . Derselbe
zum 25 . Juli verbleibt und dann nach Swinemünde segelt . Rover " trates für Abhaltung der Märkte ein , und wird hoffentlich im war an Kopf und Fuß schwer verleßt und gab nach kaum 5 Mi¬
begiebt sich direkt nach Swinemünde . Vom 25. Juli bis 5. August nächstes Herbst schon ein Markt hier wieder abgehalten werden . auten feizen Geist auf . Ob ein Unglücksfall oder ein Selbstmord
werden beide Schiffsjungen -Briggs dortfelbft gemeinschaftlich Uebungen Schließlich wurde zur Wahl eines stellvertretenden Schiedsmannes vorliegt , ließ sich nicht sofort feststellen. Eine große Menge Men¬
vornehmen . An dem letztbezeichneten Tage wird Rover " nach Danzig geschritten , welche einstimmig auf Conditor G. Dauwes fiel . schen hatte sich am Orte des Unglücks versammelt .
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„ Nun , aun , nichts für ungut , es war ja nur ein Vorschlag " , ten , ehe sie an ihre Thätigkeit als Lehreria ging ; denn ste hotte
schmunzelte der Oberamtmann , indem er die Augen liftig einfniff . sich vorgenommen , derselben mit der größten Gewissenhaftigkeit

Sie müssen nämlich wissen, Fräulein Wilson " , fügte er erläuternd obzultegew.

P

des Oberamtmanns geflungen , lag darin vielleicht auch für Maud
die Mahnung , sich schnell ihren Pflichten zuzuwenden ? Sie beeilte
fich deshalb , ihre Taffe zu leeren und wollte aufstehen , der Ober¬
amtmann legte ihr jedoch die Hand auf den Arm und drückte sie hinzu , der Schreiber dieses Briefes , Baron Lothar Freygang , ist War der eigentliche Zweck , der sie in das Haus des Ober¬
träftig wieder auf ihren Stuhl . ein Freund unseres Hauses , auf den wir " , er betonte das Für amtmanns Gerstenberg geführt , auch ein ganz anderer , als der von

Wohin wollen Sie benn ? " polterte er gutmüthig . Sie wort ganz eigenthümlich, große Stüde halten . Seit dem Herbst ihr angegebene , so sollte man ihr , wenn dies später zu Tage trat ,
fönnen doch unmöglich schon fertig sein, wer mit mir irgendeine des vorigen Jahres befindet er sich im Auslande , war' s nicht doch nicht den Vorwurf machen können , sie habe die Pflichten , die
Mahlzeit einnimmt , der muß es auch ordentlich thus , außerdem im September , als er abreißte, Toni ? " ste übernommen und für die fie bezahlt ward , verabsäumt . Ueber¬
möchte ich Sie noch um eine Gefälligkeit bitten . " Wenn mir recht ist, in den ersten Tagen des Oktober " , lautete dies sagte ihrem energischen Charakter die ihr gestellte Aufgabe zu,

Mit dem größten Vergnügen , womit tann ich Ihnen denn die Antwort . die Zähmung der Widerspenstigen " in Miniaturausgabe erſchien
dienen ? " Ganz richtig, Du hast Dir' s gut gemerkt . Nun , sehen Sie , ihr ganz geeignet , die Zeit des Wartens , zu der sie, wie sie jest

„Ich habe da gestern Abend eines Brief aus England erhal - der Baron war erst in Frankreich, dann in Holland und befindet schon einzusehen begann , sich bequemen mußte , in einer angemessenen
ten, möchte ihn gern beantworten und taan die angegebene Adresse sich aus in England . Da er selten seinen Aufenthaltsort mit Be- Weise auszufüllen .
nicht recht eatziffern , würden Sie so gut sein und es versuchen ? " stimmtheit anzugeben vermochte , fonnte ich bisher nur selten und

Er ging an seinen Schreibtisch, nahm einen dort liegenden einzig durch Vermittelung seines Bankiers an ihn schreiben , durch Was ist aus Edgar geworden?" das waren die beiden Frages
Weffen Hand war es , die er gegen mich gebungen hat ?

Brief und reichte ihn Maud so, daß sie die auf der letzten Seite den ich auch seine Briefe erhielt ; nun aber will er ein paar Wochen die sie sich immer und immer wieder vorlegte , ohne bis jetzt audin London bleiben , und von da tehrt er nach Deutschland zurück nur den leisesten Anhalt für deren Beantwortung finden zu können.3 Trevor Terrace Rutland Gate, London S. W. ," las Ich denke, Ende Mai lönnen wir ihn hier erwarten, Tosi ! Nun, Schon drängte sich aber dazwischen die dritte : "Bin ich jetzt aufMaud ohne Schwierigkeiten . was fagft Du dazu ? Ist er willkommen ? "
Gewiß , Papa , wie alle Deine Gäste . "

stehende Adresse lesen konnte .

PDa haben wir ' s !" rief der Oberamtmann erfreut ; und ichH

Der Eintritt des Inspektors , welcher sich um diese Zeit zu war ..

H

falfcher Fährte ? Ist meine erste Vermuthung nicht die richtige,

habe mich abgeplagt und konnte nicht daraus flug werden . Thun , nein , noch etwas mehr. Er steht uns, denke ich, näher und habe ich nicht ganz Unschuldige in schmählichem Verdacht?
Sie mir den Gefallen und schreiben Sie die paar Worte recht als die meisten, die hierher kommen ." Sie lachte bitter auf , als sie bis zu diesem Punkte gefommmen
deutlich auf ein Blott Papier , daß ich fte nachmalen fane ."

„Darf ich Ihnen nicht die Adresse schreiben ?" fragte Maud einer Art von Berichterstattung bei dem Oberamtmann einzufinden " Hast Du Dich bereits von der Biedermeierei dieses Schurken

pflegte , unterbrach hier das Gespräch , wie es Maud bebüaten wollte, umgernen laffea? Halte die Augen offen , es ist eitel Lug und
Der Oberamtmann lachte . Die Blöße möchte ich mir doch zu Antoniens großer Erleichterung . Während die lettere mit Tücke, er ist der Schuldige ; Edgar und ich , wir sind die Opfer ,

nicht gern geben, oder willst Du die Adresse machen , Toni? Das der herbeigerufenen Magd den Kaffeetisch abräumte, schrieb Maud es git , fein verruchtes Werkzeug zu entdecken und dann – dana
wäre etwas anderes, ich bin überzeugt, das würde den Baron sehr schnell die Adresse auf ein Blatt Papier , dann verließen beide das ihn zu entfarben."
erfreuen . "

dienfteifrig .

Zimmer .
O nein , nein , Papa , " entgegsete das junge Mädchen sehr " Ich begleite Sie und helfe Ihnen , " sagte Antonie , das aber

eifrig, während wieder eine verrätherische Röthe in ihrem Gesicht lehnte Maub mit Bestimmtheit ab. Sie mußte jest allein fein
aufftieg . und über die an diesem Morgen empfangenen Eindrücke nachden¬

(Fortsetzung folgt .)

t
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Flensburg , 11. Juli . Auf einem Zweirad traf ein wan Toro! zurief. Sterbend aus der Arena getragen, wurde Boccane - des : Der Wechsel (Weiche) ist immer so gestellt , daß eine Verbindung
beraber Buchbruckergehilfe hier ein, um bei seinen hiesigen Fachge- gra nach dem Spital der Plaza geschafft, wo er nach einigen Stuns mit dem Hauptgeleise erfolgt. Einer der Kohlenwagen auf dem
noffen vorzusprechen und bas übliche Reisegeld is Empfang zu den den Geiſt aufgab. Das war das Ende Boccanegras , eines der Sadgeleise war kurz vorher erst dahin gebracht worden. Dabei
nehmen . Der moberne Wanderer" hatte, mit seinem Velociped von gefeiertsten Toreros. hatte der Hilfswärter Seidl , dem die Schließung des Sacgeleises ,

Chriftiania kommend, erft Dänemart treuz und quer durchstreift und (Der Romas eines Polizisten .) Großes Aufsehen erregt nachdem der Wagen an Ort und Stelle war , obgelegen haben würde ,

beabsichtigt, von Flensburg aus sich weiter durch Deutschland und gegenwärtig in London der Roman eines galanten, jungen Polizei baffelbe offen gelaffen. Die Weiche ist nicht verschließbar. Der
fonstablers mit einer Admiralstochter . Derfelbe hatte einen fast sta - Aufsichtsbeamte hätte die Weichenstellung kontrolliren sollen , was

Belgien bis nach Paris durchzufechten .

Brinzessin Louise von Wales trägt einer alten englischen bilen Poften im Distrikt vor Belgrave. Unter den vielen Damen, aber bei dem strengen Dienste desselben einfach nicht möglich ist.
Sitte zufolge vom Tage ihrer Berlobung an bis zu ihrer Ver- jung und alt, die er täglich über die Kreuzwege geleiten mußte, be- Am Samstag paffirten die Station , wie versichert wird, ungefähr
mählung nur noch weiße Kleiber. Auf diese Weise wird dem bräut- fand sich auch ein hübsches und gebildetes junges Mädchen, deffen vierzig Züge, darunter die Berliner Extrazüge . Allgemein anerkannt
lichen Zustand nach Außen hin Rechnung getragen. Als die Prin Vater auf der Liste der penfionirten Admirale steht . Sie wurde von wird die vortreffliche Funktion der Westinghouse -Bremse. Nur dieser

zefsta am Abend ihres Berlobungstages ihr Garderobenzimmer dem schönen und kräftigen Manne in Uniform bezaubert und zeigte Einrichtung ist es zu verbanken , daß das Unglück nicht noch einen
betrat, warteten bereits die Kammermädches sowie einige arme ihr Gefühl in einer Weise , welche fein Herz zur Gegenliebe rührte . größeren Umfang annahm. Se. Kgl. Hoheit der Prinz -Regent
Mädchen aus der Umgebung , unter welche die Prinzeffin ihre bis . Vor einem halben Jahre überraschten sie einige Freunde bei einem fandte nach Empfang der Nachricht von dem Eisenbahnunglück
her benügten Toiletten bertheilte. Dann führte sie ihre Mutter zärtliches Gespräche mit dem Polizisten . Ihr Verdacht wurde durch wiederholt ben in der Geheimkanzlei verwendeten Regierungsaffeffor

ein neues, mit weißen Blüthen geschmücktes Toilettenzimmer, in diese Vertraulichkeit erregt ; ste gaben Acht und fanden, daß das Dr. Pröbst auf den Zentralbahnhof und ließ sich des öfteren über
bem sie eine bescheidene, aber sehr gewählte Anzahl neuer, für die Mädchen ihrenLiebhaber nicht blos auf dem Poften traf, sondern auch, die eingekommenen Telegramme und den Verlauf des Hierhertrans¬
Brautzeit beſtimmter Kleider fand. Von dieser Sitte wird nur in wenn er außer Dienst war , Stunden in seiner Gesellschaft zubrachte . portes der Verwundeten Bericht erstatten. Der Hauptschuldige am
Beiten der Trauer Abstand genommen, und auch da trägt jede Sie sprachen mit ihr, und drohten, es ihrem Vater zu sagen, wenn Eisenbahnunglück, der Stationstaglöhner Seidl, welcher unmittelbar
englische Braut aus der Königlichen Familie zu Hause weiße Ge- fte die Bekanntschaft nicht abbräche . Sie gab das Versprechen , feste nach Eintritt der Katastrophe des Weite gesucht und zwei Tage
wandung. Für dieſe „Brautkleider" wird aber niemals Seide ver- aber dennoch das Verhältniß so heimlich fort, daß die Freunde da planlos unhexirrte , hat sich Montag Abend selbst gestellt .
wendet, sondern nur bescheidener Wollstoff, duftiger Battist oder durch vollkommen getäuscht wurden. Die Wahrheit tam erst in der Dienstag früh in Begleitung eines Landgendarm mit dem Poftzuge

legten Woche an den Tag , als die Dame aus ihrem Heim und der von Dachau hier eingetroffen und wurde an das Landgerichtsgefäng¬
zarte Spizengewebe.

(Unsere Dienstboten .) Der Kaufmann B. zu Berlin war Konstabler von seinem Posten verschwanden , ohne daß man bis jest niß München II abgeliefert . Seidl , etwa 64 Jahre alt , ist ein

mit seiner Frau vor etwa 4 Wochen nach Marienbad zur Kur ge- von den flüchtigen Paare etwas Weiteres vernommen hätte. fleiner Mann mit grauen Haaren , welcher auf jeden , der ihn ge¬

reift und hatte zur Bewachung der Wohnung sein Dienstmädchen, Stuttgart , 10. Juli . (Unfall . ) Am Sonnabend Nachmittag felen , gleichmäßig den Eindruck eines stupiden , ja fast stumpfsinnigen

die 19jährige Anna R. , zurückgelaffen . Ab und zu mußte Anna brach das Zugfeil an der Drathfeilbahn in der Bahnhofstraße wäh- Menschen macht . Es sei speziell erwähnt, daß Seidl , ebenso wie
brieflich nach Marienbad rapportiren und der Refrain jedes Briefes rend des Betriebes. Die herabftürzenben Wagen zertrümmerten eine tausende im bayerisches Dienste betraute subaltern Angestellte, feim
war , daß das treue Mädchen sich sehr nach ihrer Herrschaft bange Brücke an bem sogenannten Kaiserweg. Das Seil brach nicht Bahnbediensteter und nicht im sogenannten " Status " ist, sondern

und sehnsüchtig ihre Rückkehr nach Hause erwarte. Am vorigen infolge von Abaugung, dasselbe wurde vielmehr von böswilliger Hand lediglich als „ StationStaglöhner " mit 1,80 Mt. für den Tag den
Das

Dienstag nun traf ganz unerwartet das B. ' sche Ehepaar in Berlin angefeilt oder mit einer äßenden Flüssigkeit begossen. ihm gerade angewiesenen Dienst , so gut er fana , verrichtet .

wieder ein, und es erregte schon bei denselben Bedenken , daß schauberhafte Unglück dürfte wieder eine neue Mahnung dafür sein ,

Auno , welche von Dresden aus telegraphisch von der Wukunft be¬ Ueber einen Unfall , der bei Friedrichsort passirt sein soll , daß nicht allein alsbald die Angelegenheit des zweiten Geleises auf

nachrichtigt war , nicht auf dem Bahnhof zur Begrüßung erschienen. wird den A. N. von Kiel aus gefchrieben : Ja Ausübung seines allen Hauptbahnen , sondern auch mit ihr die Einführung der Zentral¬
Zu Hause angelangt, flingelte Herr B. ; schlürfende Schritte, wie Berufs verunglückte vor einigen Tagen der Torpedo-Obermatrose weichenstellung und die Anstellung tüchtiger, gut bezahlter Yater¬
von Holzpantoffeln herrührend , ließen sich auf dem Korridor hören , Gaußmann . Er war zur Schwimmübung im Sprenganzuge fom beamten spruchreif wird .
eine Wolle Tabaksrauch dringt durch die geöffnete Thür , und als mandirt und hatte sich kaum ins Waffer begeben , als er auch sofort
Herr B. Licht gemacht, ftand vor ihm ein fremder Mann , der mit in die Tiefe verfant . Der Anzug sollte luft - und wafferdicht sein,
heiferer Stimme fragte , was die Herrschaft eigentlich wolle ? Nach - man vimmt aber an , daß er uadicht gewesen ist und dadurch das
dem das Ehepaar den ersten Schreck überwunden und sich als Be- Unglück veranlaßt wurde . Der Taucher sucht mehrere Tage vergeb. 11. /7 .: „Hosianna" , H. Hauschild , ven Mojenhören mit fr. Obſt .
figer ihrer Wohnung zu erkennen gebend, nach der braven Auna lich nach der Leiche. Jezt hat das Torpedo -Kommando Demjenigen 12. /7. : " Metta" , P. Oldhaber, von Mojenhören mit fr. Obſt und fr. Gemüſe.

,,Katharina " , P . G. Kuper , von Bremerhaven mit Roggen .

gefragt , erhielten sie die verblüffende Nachricht , daß Anna mit ihrem eine Belohnung von 50 Mt . zugesichert , der die Leiche findet , eine
Verhältniß , einem Buchhalter , einen Sommerausflug nach dem doppelte Belohnung aber , wenn der Sprenganzug nicht beschädigt
Riefengebirge unternommen ! Damit aber die Wohnung ihres Brod - ist . Dem Kommando liegt selbstredend Alles daran , die Ursache des
Herrn nicht unbewacht sei, sei er von der fürsorglichen Auna als Unfalls festzustellen .
Hüter des Hauses engagirt worden . Und in der That verhielt es
fich so. Zum Glüd war der Mane , ein Maurer K. , ein ehrlicher
Gefell ', der für eine Mart pro Tag und freis Logis " das Intereffe
der abwesenden Herrschaft gewiffenhafter gewahrt , als das pflicht
vergessene Mädchen , das zwei Tage später zurückkehrend , mit „ Ach
und Krach" den Abschied erhielt . Am besten ist der Maurer bei
der Sache fortgekommen , dena Herr B. hat mit einem Geschenk für
den Mann nicht gefarat , der , wenn er uaehrlich gewesen , ihn mit
Leichtigkeit hätte aufs Empfindlichste schädigen tönnen .
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( Schw . M . )

Berlin , 11 . Juli . Ein entfeßliches Verbrechen schilbert die
„ Boft " . Die Frau des dortigen Standrod hat ihrem 11 Jahre
alten Pflegefoha aus dem Fenster ihrer 4 Stod hohen Wohnung
hinausgestoßen . Der Kaabe ist an den erhaltenen Verlegungen gestorben .

Das furchtbare Unglück vou St . Etienne hat , wie nun
endgiltig festgestellt werden konnte, 208 Opfer gefordert .

Breslau , 8 . Juli . Von der Straffammer wurde der Bäcker¬

gefelle Bittner , welcher im vorigen Frühjahr in Canth statt eines
Zehnmartstückes eine unechte Denkmünze mit dem Bldaiß Kaiser
Friedrichs III . in Zahlung gegeben , mit 4 Jahren Zuchthaus nebst
1500 Mart Gelbbuße bestraft .

Dem Scharfrichter Kcouts ist vom Oberstaatsanwalt Lud

in Berlin mitgetheilt , es würde ein anderer Scharfrichter angestellt .
Krauts wird Gastwirth .

( Eine Inhaberin des Eisernes Kreuzes . ) Frau Wittwe

Gottfried Wender , welche jenes militärische Ehrenzeichen für ihre
aufopferungsvolle Samariterthätigkeit während der Feldzüge 1866
und 1870/71 erhielt , ift nach langem Leiden in Hamui gestorben .

Gleiwig , 10 . Juli . Der Uhrmacher Arstler wurde wegen
Ermordung feiner Frau heute vom hiesigen Schwurgericht zum Tode
verurtheilt .

Madrid , 7. Juli . Der Torero Manuel Fuentas , bekannter
unter dem nom de guerre Boccanegra " , ist auf der Plaza de
Toros zu Beaeza in Andalusien unter folgenden Umständen getödtet
worden : Drei Stiere waren schon blutend auf der Arena gefallen ,
der vierte war ein prachtvolles , dreijähriges Thier , das eben von den
wilden Sierras der Provinz Salamanta gekommen war . Der Bru¬
der Bonccanegras , El Melo " , trat ihm entgegen . Es war ein
Augenblick voll ängstlicher Spannung . Je mehr der Stier vordrang ,
defto weiter wich der Torero zurück , bis er endlich an die Schranken
gelangt , wo er nicht weiter zurückgehen fonnte . Noch einige Sefun¬
den und er war verloren . Boccanegra sah die Gefahr , in der sein
Bruder schwebte und eilte ihm zur Hilfe . Die Menge war athem¬
los vor Erwartung . Den Degen zwischen den Zähnen sprang Boc - Münden , 9. Juli . Die Aufräumungsarbeiten in Röhrmoos
canegra auf das Thier los , und hielt demselben sein rothes Män find vollendet . Die Untersuchung erstreckt sich auf den flüchtigen
telchen vor die Augen . Der Stier war geblendet und El Melo ge- Hilfsweichensteller Seidl , den diensthabenden Beamten , welcher die
rettet . Donnernder Beifall von allen Seiten lohnte die That . Aber Controle der Weichenstellung versäumt hat , sowie den Führer der
das war ein Unglüd für Boccanegra ; dens während er nach rechts ersten Lokomotive, welcher die Signalscheibe der falschgestellten Weiche
und links dankte und dabei die Bewegungen des Stiers aus des zu spät wahrgenommen haben soll. Die Befferung der Verwundeten
Augen verlor , stürzte dieser auf ihn zu und stieß ihm ein Hors tief schreitet fort , sobaß außer den neun bisherigen Todesfällen weitere
in den Leib, warf ihn in die Luft , fab iha zu seinen Füßen nieder - nicht wahrscheinlich find .
fallen ; ging einen Augenblick um ihn herum und entfernte sich dann Münden , 11 . Juli . Ueber das Eisenbahnunglück bei Röhr¬
stolz , während ihm das grausame Publikum sein Bravo ! Bravo moos und dessen Ursachen bringen die „M. N. N. " och Folgen¬

Bekanntmachung Hausverkauf.betreffend
lebungen der III . Matrosen - Artillerie¬

Abtheilung auf der Elbe .

Für die Zeit vom 9. Juli bis 15 .

Da im schriftlichen Ang botverfahren
nicht die Tare für das zur

August d. J. wird auf der Elbe zwischen Albers ' schen Konkurs¬
den rothen Spierentonnen O. und P . an
der Südseite außerhalb des Kugelbak¬fahrwassers etwa 300 m westlich vonden genannten Spierentonmen in der 5 mWafferlinie behufs Vornahme von Ver¬suchen seitens der III . Matr . Art . -Abth ,

masse gehörige

Haus
ein Feld mit vier gelben Faßtonnen mit geboten ift, beabsichtige ich solches zumrothen Fähnchen abgegrenzt werden . öffentlichen freihän igen Verkauf zu

Das Befahren dieser Stelle sowie das bringen und setze Termin zur Ver=
Ankern daselbst wird verboten .

gez . Pafchen ,Vize-Admiralund Chef der Marineftation
der Nordsee .

steigerung an

auf den 1. August ,
Vormittags 101 Uhr .

wollen sich bei Herrn Jhufen ' s Hause |
verfammeln .

Wilh . Reiners , Auftionator .
Sengmar de v .

Zu vermiethen
elegantes großes Parterre , 5 Piecen ,

Angekommene Schiffe .
Im alten Hafen .

Meteorologische Beobachtungen
des Katferlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beobs
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Hochwasser in Wilhelmshaven : 0
Sonnabend , den 13. Juli : 12,39 Uhr Vorm ., 1,4 Uhr Nachm .

Wilhelmshaven , 12 . Jult . Kursbericht der Oldenburgtschen Spar¬
und Lethbank , Filtale Wilhelmshaven .

4 pCt . Deutsche Reichsantethe
3 pet . Deutsche Reichsantethe .
4 pet . Preußische consolidirte Anlethe
31 pet .2

2

bv .
3 pet . Oldenb . Confols
4 pet . Oldenburg . Kommunal -Anleihe
4 pt .
31 pet .

Do.
do .

getauft verkauft
108,10 108,65
104,10 104,65
106,90 107,45
105,45 106 ,
103,50 104,50
103 ,- 104 ,-

do . Stilde à 100 W , 103,25 104,25
100,25 101,25

31 pt . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe (findbar ) 102,75 103,75
31 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 t . 88 102,40 102,95

3 pt . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pet . Cutin -Lübecker Prior . -Obligationen
3 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Italtentsche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )
4 pct . Warps - Sptun . -Priorität . rüdzahlb . à 105
3 pCt , Baden -Badener Stadtanlethe

134,40 135,20
103 , - 104¬
103,80 104,35

95,60 96,15
103,50 104,50

93,20 93,75

31% pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant 99,15 99,90

4 pct . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredit- Attten - Bant 102,60 103,15
Wechs . auf Amsterdam furz für Bulb . 100 in Mt . 169,05 169,85

Wechs . auf London Kurz für 1 Lstr . tn Mt . 20,38 20,48

Zu vermiethen
eine Unterwohnung, best . a. 2 Räum .

Karlstraße 6 , 1 Tr .Näheres

Zu vermiethen
zum 1. August ein gut möblirtes

gänzlich neu decorirt , Küche , Keller 3immer .
und Bodenraum .

Roonstraße 3 .

Zu vermiethen
neu decorirte 1. Etage , 4 Zimmer ,
Küche, Keller und Bodenraum.

Banterstraße 11 .

Möblirtes Zimmer
mit Schlaffabinet sofort zu vermiethen .

Verl . Gölerstraße 12 .

im Lokale des Restaurateurs A . v . Zu verkaufen
Borstehende Bekanntmachungwird hier- d . Ohe hier. Im Verkaufstermin

mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. werden die Bedingungen bekannt ge einsechssitzigerBreakwagenWilhelmshaven , 10. Juli 1889 .
Der Hülfsbeamtedes Königlichen Landraths.

Bekanntmachung.Während der Anwesenheit des Ge .

geing ben , jedoch sind solche jederzeit schon
jegt bei mir zu ersehen .

Der Konturs -Verwalter .
G . Takenberg .

Frucht -Verkauf .

Oldenburgerstraße 3 , part .

Gutes Logis
für einen ja . Mann . Grenzstr . 12 .

2 Oberwohnungen
zu vermiethen .

Tonnbeich 33a .

Bu vermiethen

D

Gesucht
wird für einen im hiesigen städtischen
Armenhause befindlichen 14jährigen
Knaben , welcher das Tischlerhandwerk
erlernen will , zum 1. Oktober d . Js .
ein Meister .

Der zeitige Armen - Inspektor Herr
Transchel ertheilt nähere Auskunft .

Wilhelmshaven , ben 10 . Juli 1889 .

Die Armen Kommission .

Gesucht
auf fofort ein

Knecht
für ein Biergeschäft .

Königstraße 47 .

Gesucht
auf sofort oder zum 1. August eine

Etagenwohnung , bestehend aus auf sogleich oder zum 15. d . M. ein

2 Stuben , Kammer , Küche, Boden- Mädchen für die Vormittagsstunden .
Zu erfragen in der Grp . d . I.fammer nebst Zubehör . Näheres bei

G. Hölbe , Banterstraße 12.

2. Güft, Altheppens. Ein junger MannZu vermiethen
zum 1. Nov . d . Js , oder früher eine

größere Wohnung
Der Landwirth Fr . Thnken bei mit Wasserleitung .schwaders wird der Dampfer , ,Eck Fedderwarden läßt amwarden " täglich in der Zeit

Heinemann , Mittelstraße 4 .

Ein junger Mann kann gutesvon Nachmittage 4 bis 7uhe Montag , 15. Juli a . C., gogis erhalten.Uhr

Ertrafahrten Nachmittags
4 Uhr anfangend ,

Marktstraße 26a , part . links .

Zu vermiethen
nachdem Geschwader 21 Grafen Hafer , 1 OberwohnungGrenzstr. 10.unternehmen .

Fahrpreis 50 Pf . pro Person .Wilhelmshaven, 12 . Juli 1889 .Der Magistrat.
7

"

Zu erfragen Grenzstraße 36 , oben .

Bohnen , zu vermiethen
zu vermiethen ein kleines möbl . Stelle, öffentlich meistbietend mit üblicher wohnung , bestehend aus 5 Räumen

in passenden Abtheilungen , an Ort und zum 1. September eine Familien¬
Bimmer für 12 mt . pr . Monat .

Bismarckstraße 20 .

fann Logis erhalten .
Börsenstraße 10 , 1 Tr . rechts .

Zu vermiethen
eine Stube , am liebsten an eine

Schneiderin. Grenzstr. 12 , 1 Tr . r.

Große Werkstätten
zu vermiethen .

erkſtättenzuvermiethen,
Verschiedene große u . fleine

Roonstraße 3 .

Zum 15. Juli oder 1. August wird
für einen kleinen Haushalt ein

Gesucht
zum 1. Auguft ein tücht . Mädchen
für Küche und Haus .

Königstraße 50 .

Sofort gesucht
ein anständiges Mädchen zur Beauf .
fichtigung für 2 Kinder während der
Nachmittagsstundenvon 1 - 8 Uhr .

Frau Kapt . Lieut . Becker ,
Wilhelmstr . 81 , rechts .

Ein einfaches Dienstmädchen,
welches alle Hausarbeiten , auch Waschen
gründlich zu besorgen , und mit fleinen
Kindern umzugehen versteht , wird zum
1 . Auguft gesucht . Von wem , sagt die
Exped. d. Bl .

tüchtiges Mädchen Eine Plätterintü
Zahlungsfrist durch mich verkaufen . nebft allem Zubehör . Miethpreis gesucht , welches kochen kann . Zu er empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Käufer werden freundl . eingeladen und 450 Mr. 3u erfr . in der Erp . d . 1. fragen Bismarckstraße 12 . Neubremen , Mittelstraße 11 .



Unterricht Für Damen !
Den geehrten Damen von Wilhelmshaven und Umgegend zur gefäll .in Gesang u . Clavier Nachricht, daß ich beabsichtige, dort am 15. d. Mts. einen

ertheilt

Casimir Freund ,
Kapellmeister . .

Cursus
im Musterzeichnen , Zuschneiden und Kleidermachen

Uebernehme auch die musikalische nach neuefter sicherster Methode (mit Rugabe eines gedruckten Lehrbuches)Leitung von Gesangvereinen .
Sprechstunde von 2 - 3 Uhr in 3 ertheilen . Der Kursus dauert 6 Wochen. Nähere Auskunft ertheilt und

meiner Wohnung Kasernenstr. 4 , part . Anmeldungen nimmt entgegen Herr H. J . Hemmen , Wilhelmshaven,
Königstraße 11 .

Frisch . Lachs , roth¬

fleischig ,
Frisch . Steinbutt ,

Schleie ,99

99

99

Barsch ,
Schellfische ,

Leb . Hummer ,

99

99

Tafelkrebse ,

Suppenkrebse .

Gebr . Dirks .

Apfelwein ,
per Fl . 35 Pfg . , 10 FI . 3,30 Mark ,
ohne Glas , empfiehlt

Joh . Freese .
Weiße billige

Strohhüte
für die Brabant find eingetroffen .

F . Karsten .

Holst . Käse ,
beste Qual , das Pfb . 20 Bfg . , Bei

Mehrabnahme 18 fg . ,

Hochf. Margarine,
das Pfund 60 Pfg ., empfiehlt
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A. Winter aus Oldenburg .

V
erlag

und
Expedition

des

W
ilhelm

shavener
Tageblattes

"
.

Th . Süss

Buch-und
Accidenzdzuckerei

sich
zu

gediegener

und

preiswürdiger
Herstellung

aller

typographischen

Arbeiten

in
Schwarz-

u .
Bunt¬

druck
.

Zum Bezug von

empfiehlt

28
Schwemmsteinen und Kaminrohren

empfiehlt sich die Firma

Fonck & Comp . , Neuwied -Weissenthurm .

Unsere Steine sind genügend alt und in der Qualität mit
den jetzt massenhaft angebotenen , viel zu jungen Steinen , nicht zu
verwechseln .

Durchfichtiges Fruchtgelee !
Koche in 1/3 Liter Apfelwein oder Weißwein

1 Paq . Liebig ' s Pflanzengelée ,
finge¼½

Wilhelmshavener

Begräbniß - Kasse .
Sonntag , 21 . Juli d . J . ,

Nachmittags 2 Uhr :

General -Versammlg .
in Burg Hohenzollern .

Tagesordnung :
1) Rechnungslegung ,
2 ) Vorstandswahl :

a . Borsitzender ,
b . Schriftführer ,
c . 3 Revisoren ,
d . 4 Beisiger ,

3 ) Verschiedenes .
Die Mitglieder werden ersucht ,

zahlreich zu erscheinen .

Betel . Die

Der Vorstand .

Jahresfeier
bee

Gustav Adolf -Vereins
Bockhorn -Zetel - Neuenburg

birb am

Sonntag , den 21 . Juli ec . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

Herrim Urwalde stattfinden .

Marinepfarrer Goedel aus Wil¬
helmshaven wird die Feftrede halten .

Zu dieser Feier wird hiermit freund
lichst eingelaben .

Derein „ Bumor" .
Das beschlossene

Sommer - Vergnügen
findet am

Sonnabend , 13. d . M. ,
(Nachmittags beginnend )

im Park - Restaurant statt .

Gäste dürfen eingeführt werden .
Der Vorstand .

Wilhelmshavener

Veteranen¬
Verein.

Sonnabend , den 13 . Juli cr . ,
Abends 81/2 Uhr :

Monatsversammlung .
Der Vorstand .

Krieger - und
Kampfgenoffen¬

Verein

Venende .
Die Kameraden versammeln fich

zur Theilnahme an der

FahnenweiheinFedderwarden
Neustadt - Gödens . am Sonntag , den 14. d . M. , Mittags

Am Sonntag , 14 . . . , bin
ich mit meinem

in
CarrousselCarroussel

Neuſtadt Gödens und bitte um ge
neigten Zuspruch,

Achtung voll

A . Müller ,
Carrousselbesizer .

G . Müller ,
Ahrmacher , Beffort ,

L . Bakker , füge ½ Fl. Himbeerfaft zu, fülle in eine Form und flürze nach dem Erkaltes . bringt sein durch neue Zusendungen
Erfrischendste Delicatesse der warmen JahreszeitNeuheppens .

Frischen Talg
12 Pfd . für 3 Mt . ,

empfiehlt

A . Wohl .

Empfehle

Noonstraße .

Besten durchwachsenen

à Paq . 25 Pfg .

auf das reichhaltigste ausgestattetes

Lager in

Rezeptbücher zur Herstellung von Glee' s, Eis c. mit Liebig 's Pflanzen- Regulatoren
gelee ' s gratis bei Joh . Freese unb J . Roeske in Wilhelmshaven . in empfehlende Erinnerung .

Veilchen -Seife , Preise äußerstbillig.Kräuter - Effia ,
Rosen -Seife ,
Honig - Seife

per Liter 30 Bfg . ,

Wein - Essig ,
per Liter 30 Pf . , bei 5 Lir . à 25 Pf .,

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

gewöhnl . Effic , & Packet (3 Stück) 40 Bf.
per Biter 15 Pfg ., Ludwig Janffen .

Pfirsiche ,Speck . ammit Gewürze Apricofen,
G . Maaß ,

Bismarckstr . 16 .

Bangewerk dinleOldenburg i . Br.
(S. Dießener , Architekt .)

Winter -Semefter 4. Nov . Programme
und nähere Auskunft tostenfrei .

Jede Dame

Kanalstraße Nr . 5 .

verfuche

Lilienmilch - Seife
von Bergmann & Co. , Berlin und

Frankfurt a . M.

Dieselbe ist vermöge ihres vegetabilischen
Gehaltes zur Herstellung und Erhal

empfiehlt
zum Einmachen

Joh . Freese .

Stallung zu
vermiethen .
Schöne Stallung für 6 Pferde sof .

oder später , ouch theilweise , zu ver
miethen , ebenfalls Wagencemise .

Roonstraße 3 .

Birnen ,

Tafeläpfel ,

Johannisbeeren ,

Stachelbeeren ,
Himbeeren .

Gebr . Dirks .
Nene Emder

Artischofen ,
Blumenkohl ,
Wachsbohnen ,
Schnittbohnen ,
Brechbohnen ,
Rothkohl ,
Weißkohl ,
Wirsingkohl ,
Carotten ,
Mairüben ,
Erbsen ,
Kohlrabi ,
Kopfsalat ,
Endiviensalat ,
Romainesalat ,

Cara Kronprinzenstrasse 13. Vollheringe Rettige,tu

Teints unerläßlich . Vorräth . à Stück

50 Pfg . bei Gebr . Dirks .

Für Lackirer
Empfehle eine schöne Parthie neue

unb getrag . Herren - und Damen empfiehlt

kleidungsstücke, ſowie auch eine Joh . Freese .Barthie Schuhzeug , welche ich billig

und Wagenlackirer ! abgeben tann. Auchwerden gut er¬
haltene Herren - und Damen - Garderoben

Zu vermiethen auf demselben großen zum höchsten Preise angekauft .
Sof , wo Schmiede und Stellmacherei

betrieben wird, noch eine große, helle An - u . Verkaufsgeschäft von
Werkstätte . Roonftraße 3 .

1000 Briefmarken
Sorten , 60 Pfg . bei

ca .

Rehrücken ,
Rehfeulen ,
Rehblätter ,

C . Foerster .

Poularden ,
200 Für den Luftgarten ! Capannen,

Tauben ,G. Zechmeyer, Nürnberg. Antauf . Tausch . Ein schönes

Hauslehrer , Kinder -Carroussel Stüfen,
ber während der Sommerferien einen mit 8 Schlitten , 10 Meter Umfang ,
Knaben der 2. Cl . Mittelschule weiter habe wegen Mangel an Plag billig
unterrichtet , gesucht . Offerten mit zu verkaufen .
Preisangabe für 4 Stunden täglich
unter L. R. an die Erp . b . Bl . erb .

Zu vermiethen
1 Oberwohnung , bestehend aus

Th . Wiggers , Hookſtel .

Seulein ,
2 Stuben , Küche mit Ausguß und allem giftfreies , gut wirkendes Mittel gegen

Zubehör , zum 1. September oder später ,
Austunft ertheiltberl . Göferstr . 21 .

Stange , Hinterstr . 6 .

Ratten und Mäuse , empfiehlt billigst

Enten ,

Wildenten .

Gebr . Dirks .

Gin mittelgroßer , 1 Jahr alter , sehr
wachsamer

Radies ,

Salatgurken ,
Rothe Beeten .

Gebr . Dirks .

Billiger
Kaffee -Preis !

Gebrannten

121 , Uhr , im Vereinslokale .

Um zahlreiche Betheiligung ersucht
Der Vorstand .

Schach -Club .
Sonntag , 14 . d . Mts . :

Busammenkunft m . dem
Oldenburg . Club

Viktoria -Hotel in Barel .im

Abfahrt für die Theilnehmer am
Wettspielen um 9,04 Uhr Vorm .

Der Vorstand .

K

Sonnabend ,
den 13 . Sult :

Kegeln
in der

Wilhelmshalle .

Alle Herren , welche sich für Grün¬
bung einer

freiwill . Feuerwehr
für die Gemeinde Heppens

interefftren , werden hiermit zu einer

näheren Besprechung auf
Sonnabend , den 13 . d . Mts . ,

Abends 8 Uhr ,

beim Wirth Thumann freundlichst
eingeladen . Die Ginberufer .

Geburts -Anzeige .
Die gestern Abend erfolgte glück¬

liche Geburt eines gesunden ,

kräftigen Knaben
beehren sich ganz ergebenst anzu¬
zeigen

Wilhelmshaven , 12 . Juli 1889 .

Scheeffer ,
Premier - Lieut . im II . Seebataillon ,

und Frau , geb . Ebel .

Todes - Anzeige .

(Verspätet ).
Allen Verwandten und Freunden

die traurige Nachricht , daß mein
inniggeliebter Mann , Schwiegersohn
und Schwager

Herrmann Arnold

am 10. d . M. nach langen mit
Geduld ertragenen Leiden sanft ent¬
schlafen ist .

Es bittet um stille Theilnahme

Die trauernde Wittwe :

Christina Arnold , geb. Oltmanns ,
sebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonn¬

abend , 13 . Jufi , vom Werfttranten¬

haus aus , nach Bant statt .

Kaffee , Todes-Anzeige.
extra gut von Geschmack ,

à Pfund 1,20 Mark ,
empfiehlt

E. H. Bredehorn ,
Neuestraße 7 .

Gesucht .
Ein tüchtiger Schmiedegeselle

fann sofort dauernte Arbeit erhalten .
Frau Knoop .

Rich . Lehmann , ift preiswerth zu verkaufen.
Bismarckstr . 15 u . Belfort . Näheres in der Erped . d . Bl .

Redaktion , Druck und Verlag vou Th . Süß in Wilhelmshaven .

Heute Morgen 6 Uhr verschied
nach beftiger furzer Krankheit unsere

liebe Tochter Amanda im zarten
Alter von 1 Monat 18 Tagen .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Georg Meyer webft Frau
und Familie .

Die Beerdigung findet Montag ,
Nachm . 3 Uhr , vom Trauerhause ,

Marktstr . 37 , and statt .
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